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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Winkelhaid II : SV Schwaig 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV Winkelhaid II geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TSV Winkelhaid II am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SV Schwaig. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Thomas Schreiter. Garant für
diesen Heimspielsieg war Josef Stich, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TSV Winkelhaid II dieses Match mit 2 und der SV Schwaig mit 3 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Bloß / Stich gegen
Schock / Wollner dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz.
Einen Sieg fuhren derweil Trotz / Bauer bei ihrem 3:1 gegen Klein / Müller ein. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es war ein langes Spiel, bis Schreiter / Dopp ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Hofmann / Novik hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Hofmann / Novik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dominik Klein hatte Michael Bloß nur im ersten Satz eine
Chance. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Trotz im Spiel gegen Thomas Schock, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Josef Stich
bei seinem 3:1 gegen Jürgen Wollner doch überlegen. Den Sieg von Jörg Müller konnte Horst Bauer
im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Bemerkenswert war der Verlauf des vierten Satzes, den Bauer mit 0:11 verlor. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Thomas Schreiter hatte gegen Boris Novik, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Martin Dopp war in der Partie gegen Andreas Hofmann nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. In vier Sätzen gewann anschließend Michael Bloß gegen Thomas Schock
und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:3 für Bloß und 4:4
für Schock seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-
Pleite von Michael Trotz gegen Dominik Klein, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Zwischenzeitlich musste Josef Stich zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Jörg
Müller, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher mit 11:9, 4:11, 15:13, 11:6 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage liegt Müller nun bei einer Bilanz von 6:3
seit Beginn der Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Horst Bauer beim 14:12, 8:11, 12:10, 13:11 gegen Jürgen Wollner doch überlegen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:4 für Bauer und 2:5 für Wollner seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Hofmann zeigte
Thomas Schreiter seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg
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liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schreiter nun bei 3:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Winkelhaid II nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem Konto,
während der SV Schwaig nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SC 1904 Nürnberg III (TSV Winkelhaid II) bzw. gegen den TSV Katzwang (SV Schwaig).

 Statistik:
 TSV Winkelhaid II

Doppel: Bloß / Stich 1:0, Trotz / Bauer 1:0, Schreiter / Dopp 0:1 
Einzel: M. Bloß 1:1, M. Trotz 0:2, J. Stich 2:0, H. Bauer 1:1, T. Schreiter 2:0, M. Dopp 1:0 

 SV Schwaig
Doppel: Klein / Müller 0:1, Schock / Wollner 0:1, Hofmann / Novik 1:0 
Einzel: T. Schock 1:1, D. Klein 2:0, J. Müller 1:1, J. Wollner 0:2, A. Hofmann 0:2, B. Novik 0:1


